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Zweite Satzung zur Änderung der Prüfungs- und Studienordnung 
für den Masterstudiengang Psychologie 

an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
 

Vom 22. November 2019 
 
 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 und § 39 Absatz 1 des 
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landes-
hochschulgesetz – LHG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 11. Juli 2016 (GVOBl. M-V S. 550, 557), erlässt die Universität Greifswald die 
nachfolgende Satzung: 
 

Artikel 1 
 
Die Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Psychologie an der 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald vom 1. Oktober 2015 (hochschulöffentlich 
bekannt gemacht am 23. Mai 2016), zuletzt geändert durch die Artikel 1 der Satzung 
vom 29. Juni 2017 (hochschulöffentlich bekannt gemacht am 6. Juli 2017), wird wie 
folgt geändert: 
 
 
1. In § 5 Absatz 1 wird nach der Zeile „C 3 Klinische Neurowissenschaften“ die 
folgende Zeile eingefügt:  
 

C4 Psychotherapieforschung 300 2 10 2 K (90) 

 
 

2. Die Anlage B: Modulbeschreibungen wird wie folgt geändert: 
a) Die Modulbeschreibung von Modul B „Klinische Psychologie und Psychotherapie“ 

wird wie folgt geändert:  
 
aa) In der Zeile „Qualifikationsziele“ werden im zweiten Spiegelstrich nach den 
Wörtern „Richtlinienverfahren Verhaltenstherapie“ die Wörter „sowie modernen 
Weiterentwicklungen“ eingefügt. 
 
bb) Die Zeile „Lehrveranstaltungen“ wird wie folgt gefasst: 
 

„Lehrveranstaltungen 

Seminar: Transdiagnostische Ansätze 

Seminar: Vertiefung Psychopathologie  

Seminar: Moderne Ansätze in der Psychotherapie  

Seminar: Psychotherapeutisches Fallseminar 

LP/SWS 

4/2 

2/2 

2/2 

4/2“ 

Voraussetzung 

 

 

 

 

 
cc) Die Zeile „Modulbeauftragter“ wird wie folgt gefasst: 
 

„Modulbeauftragter 

Verantwortlich: Professur für Klinische Psychologie und Psychotherapie  

Lehre: Dozenten und Dozentinnen des Lehrstuhls für Klinische Psychologie und 
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Psychotherapie und des Lehrstuhls für Physiologische und Klinische 
Psychologie/Psychotherapie“ 

 
 
b) Nach der Modulbeschreibung des Moduls C3 „Klinische Neurowissenschaften“ 
wird die Modulbeschreibung des Moduls C4 „Psychotherapieforschung“ eingefügt: 
 

Studiengang: M.Sc. Psychologie 

Modul C4 

Psychotherapie-
forschung 

 

Gesamtaufwand 

300 h 

Präsenzzeit 

90 h 

LP 

10 

SWS 

6 

Semester 

1. und 2. 

Semester 

Dauer 

2 Semester 

Modulinhalte 

 Einführung in Konzepte und Methoden der Psychotherapieforschung 

 Bearbeitung von paradigmatischen Forschungsansätzen 

 Auseinandersetzung mit aktuellen Richtungen in der Psychotherapieforschung 

 Anknüpfungspunkte von Forschungsergebnissen für die klinische Praxis 

Qualifikationsziele 

 Kenntnisse zu Konzepten, Paradigmen und Befunden der Psychotherapie-
forschung  

 Methodenkompetenz im Bereich der Psychotherapieforschung  

 Fähigkeit zur Differenzierung verschiedener Forschungsrichtungen der Psycho-
therapieforschung 

 Kompetenz zur Übertragung von Ergebnissen der Psychotherapieforschung in 
den klinischen Alltag 

Lehrveranstaltungen 

Seminar: Psychotherapieforschung 

Seminar: Forschungskolloquium 
Psychotherapie 

Praktikum: Psychotherapieforschung 

LP / SWS 

3/2 

3/2 

 

4/2 

Voraussetzungen 

 

 

 

 

Prüfungsleistung 

Klausur (90 min.) 

Modus 

Wahlpflichtmodul 

Turnus 

Jährlich 

 

Modulbeauftragter 

Verantwortlich: Professur für Klinische Psychologie und Psychotherapie  

Lehre: Dozenten und Dozentinnen des Lehrstuhls für Klinische Psychologie und 
Psychotherapie 

 
 
3. In der Überschrift, der Eingangsformel sowie in § 1 Satz 2 werden jeweils die 
Wörter „Ernst-Moritz-Arndt-“ gestrichen. 
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Artikel 2 

Inkrafttreten 
 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Studienkommission des Senats vom 
13. November 2019, der mit Beschluss des Senats vom 28. März 2018 gemäß § 81 
Absatz 7 LHG M-V und § 20 Absatz 1 Satz 2 der Grundordnung der Universität 
Greifswald die Befugnis zur Beschlussfassung verliehen wurde, sowie der 
Genehmigung der Rektorin vom 22. November 2019. 
 
Greifswald, den 22.11.2019 
 
 
 
 
 

Die Rektorin 
der Universität Greifswald 

Universitätsprofessorin Dr. Johanna Eleonore Weber 
 

 
Veröffentlichungsvermerk: Hochschulöffentlich bekannt gemacht am: 26.11.2019 


